
 

  

Modulname: Siedlungswasserwirtschaft 2 

Kennnummer ECTS-
Leistungspunkte 

6 

Dauer des Moduls 
 

Ein Semester 

Vorgesehenes 
Studiensemester 

5. oder 6. Semester 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jeweils im WiSe 

Arbeitsaufwand (gesamt) (h) 

180 

Kontaktzeit (h) 

60 

Selbststudium (h) 

120 

Sprache 

Deutsch 

Geplante Gruppengröße 

30 Studierende 

Verbindlichkeit 

Wahlpflichtmodul 

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Inka Kaufmann Alves 

Lehrveranstaltung(en) (ggf. mit Schwerpunkt/Modulgruppe) 

Siedlungswasserwirtschaft 2 (Vertiefungsschwerpunkt Infrastruktur 

Wasser und Verkehr) 

1. Qualifikationsziele/Kompetenzen/ Lernergebnisse 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage: 

 Pumpen- und Rohrleitungssysteme zu analysieren und zu berechnen 

 Wasserversorgungssysteme mit einer Software in Gruppenarbeit zu simulieren, die Ergebnisse zu 
interpretieren und gemeinsam wirtschaftliche sowie energieeffiziente Lösungen zu bewerten 

 Konzepte zur Regenwasserbewirtschaftung und -versickerung unter Berücksichtigung der 
Verschmutzung von Niederschlagsabflüssen zu entwickeln und zu dimensionieren 

 Maßnahmen der wassersensiblen Siedlungsentwicklung im urbanen Raum zu analysieren und dabei die 
Interessen verschiedener Akteure*innen im Planungsprozess zu berücksichtigen 

 den Erhalt des naturnahmen Wasserhaushalt bei der Erschließung zu berücksichtigen, mit einer 
Software zu bewerten und die Ergebnisse zu präsentieren 

 die Grundlagen der Mischwasserbehandlung unter Emissionsgesichtspunkten anzuwenden 

 zentrale und dezentrale Niederschlagswasserbehandlungsanlagen zu vergleichen und auszuwählen 

 Strategien zum kommunalen Überflutungsschutz beschreiben und partizipative Maßnahmen zum 
Starkregenrisikomanagement  zu analysieren 

 effiziente Prozesse der Abwasserreinigung zu beschreiben und die Techniken des 
Belebtschlammverfahren einzuordnen 

 Möglichkeiten zur Klärschlammentsorgung und -verwertung unter Einbezug ökologicher und 
rechtlicher Aspekte kritisch zu bewerten 

2. Inhalte 

 Wasserversorung: Berechnung von Pumpen- und Rohrleitungssystemen und wirtschaftliche Auslegung; 
Bemessung von Wasserversorgungsnetzen (iterative Rohrnetzberechnung); Analyse von 
Wasserversorungssystemen mit einer Software 

 Siedlungsentwässerung: Regenwasserversickerung und nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung; 
Wassersensible Siedlungsentwicklung; Mischwasserbehandlung (Bauwerke und Grundlagen des 



 

  

Nachweisverfahrens); Dezentrale und zentrale Niederschlagswasserbehandlung; Starkregen und 
kommunaler Überflutungsschutz; Aufstellung von Wasserhaushaltsbilanzen mit einer Software 

 Abwasser- und Klärschlammbehandlung: Prozesse der Abwasserreinigung; Grundzüge des 
Belebtschlammverfahren und vereinfachte Auslegung; naturnahe Verfahren der Abwasserreinigung 
und Festkörperverfahren; Grundzüge der Klärschlammbehandlung; Möglichkeiten der 
Klärschlammentsorgung und -verwertung 

3. Lehrformen 

Vorlesung mit integrierter Hörsaalübung, Exkursion 

4. Teilnahmevoraussetzungen 

Das Modul Siedlungswasserwirtschaft 1 sollte bereits belegt worden sein. 

5. Regelungen zur Präsenz 

/ 

6. Prüfungsart und –umfang  

Schriftliche Prüfung in Form einer Klausur (120 Minuten) 

Studienleistungen als Voraussetzung für Teilnahme an der Prüfung 

Semesterbegleitende Hausarbeit als Portfolioprüfung 

7. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten (ECTS) 

Bestandene Modulprüfung Siedlungswasserwirtschaft 2 

8. Verwendbarkeit des Moduls (in anderen Studiengängen) 

Bachelorstudiengang Bauingenieurwesen Dual 

9. Stellenwert der Note für die Endnote 

6/194 

10. Literaturhinweise 

Literaturhinweise finden Sie im Skript zur Vorlesung: Kaufmann Alves, I.: Skript Modul 
"Siedlungswasserwirtschaft 2" 

11. Sonstige Informationen  

/ 

12. Zuletzt bearbeitet  

05.03.25 

 


